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See the notice on TED website 261971-2023 - Competition
Germany-Bonn: Storage and warehousing services
OJ S 85/2023 02/05/2023
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesministerium für Gesundheit
Postal address: Rochusstr. 1
Town: Bonn
NUTS code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: JE2@bmg.bund.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.bundesgesundheitsministerium.de/

Information about joint procurement
The contract is awarded by a central purchasing body

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=515438
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe-
online.de/tenderdetails.html?id=515438

Type of the contracting authority
Ministry or any other national or federal authority, including their regional or local subdivisions

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Energetische Verwertung medizinischer Verbrauchs- und Versorgungsgüter (mVV)
Reference number: JE2-04814-00/532

Main CPV code
63120000 Storage and warehousing services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/261971-2023
mailto:JE2@bmg.bund.de?subject=TED
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=515438
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=515438
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=515438
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II.1.4. Short description
Das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) beabsichtigt, Dienstleistungen zur Verwertung 
von Gegenständen zu beschaffen. Diese Dienstleistungen werden im Wege eines 
europaweiten offenen Verfahrens nach VgV vergeben.
Vor dem Hintergrund der sprunghaften Ausbreitung des damals neuartigen Corona-Virus 
SARS-COV-2 („SARS-COV-2“) Anfang 2020 in der Bundesrepublik Deutschland und weltweit 
hatte das BMG die Beschaffung von Medizinprodukten sowie medizinischer Verbrauchs- und 
Versorgungsgüter (nachfolgend: Gegenstände) veranlasst.
Da diese Gegenstände nicht (mehr) in Verkehr gebracht bzw. verwendet werden können, ist 
eine Verwertung notwendig.
Hierbei ist das BMG (Auftraggeber - AG) auf Dienstleistungen der Verwertung durch externe 
Entsorgungsunternehmen (Auftragnehmer - AN) angewiesen.

Estimated total value
Value excluding VAT: 6 999 085,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: yes
Tenders may be submitted for all lots
Maximum number of lots that may be awarded to one tenderer: 7

Description

Title
Energetische Verwertung mVV - Lager 41239 Mönchengladbach, 44319 Dortmund, 47809 
Krefeld, 53881 Euskirchen, 58454 Witten, 59192 Bergkamen
Lot No: 1

Additional CPV code(s)
63120000 Storage and warehousing services

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland

Description of the procurement
Bei den Gegenständen handelt es sich zu ca. 90% um Masken (Mund-Nasen-Schutz und 
partikelfiltrierende Halbmasken) und zu ca. 10% um andere persönliche Schutzausrüstung wie 
bspw. Einmalhandschuhe, OP-Schutzkittel und OP-Hauben.
Die zu verwertenden Gegenstände lagern in durch Dritte (Lagerdienstleister) bewirtschafteten 
Lagern auf Paletten. Die Verpackungseinheiten (Karton) sind auf den Paletten mit Folie fixiert.
Der Auftragnehmer holt zu einem vereinbarten Termin die Gegenstände, in Form von ganzen 
Paletten, mit einem Schubbodenauflieger am Lagerstandort ab und verwertet diese 
anschließend ordnungsgemäß in Form einer stofflichen Verwertung, energetischen 
Verwertung oder Verwertung als Ersatzbrennstoff. Die Verladung der Paletten in den 
Schubbodenauflieger erfolgt durch den Lagerdienstleister mithilfe von Hubwagen o. ä. am Tor
/der Laderampe des Lagers durch die Tür an der Rückseite des Schubbodenaufliegers.
Die Gegenstände sind zum Teil in Umkartons verpackt (Versandeinheit). Je nach Hersteller 
sind die Waren zum Teil in weiteren Kartons (kleinste Verpackungseinheit) und ggf. auch in 
Plastikverpackungen verpackt. Der Auftraggeber verfügt über keine konkreten Zahlen darüber, 
welcher Anteil der Gegenstände wie verpackt ist. Die Verpackungen sind durch den 
Auftragnehmer nach den gesetzlichen Vorgaben einer ordnungsgemäßen Verwertung 
zuzuführen. Nach den gesetzlichen Vorgaben kann von einer Trennung der Verpackung von 
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den Gegenständen abgesehen werden, wenn dies im Einzelfall wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Insoweit ist der Auftraggeber auf die Expertise des Auftragnehmers angewiesen.
Die Gegenstände müssen entweder energetisch (energetische Verwertung) oder in Form 
einer alternativen Verwertungsmethode (alternative Verwertung) verwertet werden. Die Wahl 
der konkreten Verwertungsform (energetische oder alternative Verwertung) steht dem 
Auftraggeber frei und wird je Verwertungsauftrag vom Auftraggeber vorgegeben. Der 
Auftraggeber garantiert keine bestimmten Mengen je Verwertungsform.
Einige der Gegenstände müssen aufgrund zollrechtlicher Maßgaben, ohne den Verbleib von 
wirtschaftlich nutzbaren Resten, energetisch verwertet werden (zoll-konforme Verwertung).
Dagegen können bei ca. 30%-50% der jeweiligen Höchstauftragsmenge die Gegenstände 
energetisch oder alternativ in Form von stofflicher Verwertung bzw. als Ersatzbrennstoff 
verwertet werden (frei wählbare Verwertung). Die stoffliche Verwertung als alternative 
Verwertungsform kann optional vom Auftragnehmer angeboten werden und ersetzt dann 
teilweise oder ganz die Verwertung als Ersatzbrennstoff.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Abfallhierarchie (Anteil stoffliche Verwertung an der alternativen 
Verwertung) / Weighting: 10
Price - Weighting: 90

Estimated value
Value excluding VAT: 2 853 552,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag verlängert sich automatisch um jeweils 12 Monate, wenn keine Kündigung 6 
Monate vor dem Vertragsende erfolgt. Der Vertrag endet auch ohne Kündigung spätestens 
zum 31.05.2026.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Description

Title
Energetische Verwertung mVV - Lager 86156 Augsburg, 86159 Augsburg, 89081 Ulm, 74564 
Crailsheim
Lot No: 2

Additional CPV code(s)
63120000 Storage and warehousing services
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II.2.3. Place of performance
NUTS code: DE Deutschland

Description of the procurement
Bei den Gegenständen handelt es sich zu ca. 90% um Masken (Mund-Nasen-Schutz und 
partikelfiltrierende Halbmasken) und zu ca. 10% um andere persönliche Schutzausrüstung wie 
bspw. Einmalhandschuhe, OP-Schutzkittel und OP-Hauben.
Die zu verwertenden Gegenstände lagern in durch Dritte (Lagerdienstleister) bewirtschafteten 
Lagern auf Paletten. Die Verpackungseinheiten (Karton) sind auf den Paletten mit Folie fixiert.
Der Auftragnehmer holt zu einem vereinbarten Termin die Gegenstände, in Form von ganzen 
Paletten, mit einem Schubbodenauflieger am Lagerstandort ab und verwertet diese 
anschließend ordnungsgemäß in Form einer stofflichen Verwertung, energetischen 
Verwertung oder Verwertung als Ersatzbrennstoff. Die Verladung der Paletten in den 
Schubbodenauflieger erfolgt durch den Lagerdienstleister mithilfe von Hubwagen o. ä. am Tor
/der Laderampe des Lagers durch die Tür an der Rückseite des Schubbodenaufliegers.
Die Gegenstände sind zum Teil in Umkartons verpackt (Versandeinheit). Je nach Hersteller 
sind die Waren zum Teil in weiteren Kartons (kleinste Verpackungseinheit) und ggf. auch in 
Plastikverpackungen verpackt. Der Auftraggeber verfügt über keine konkreten Zahlen darüber, 
welcher Anteil der Gegenstände wie verpackt ist. Die Verpackungen sind durch den 
Auftragnehmer nach den gesetzlichen Vorgaben einer ordnungsgemäßen Verwertung 
zuzuführen. Nach den gesetzlichen Vorgaben kann von einer Trennung der Verpackung von 
den Gegenständen abgesehen werden, wenn dies im Einzelfall wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Insoweit ist der Auftraggeber auf die Expertise des Auftragnehmers angewiesen.
Die Gegenstände müssen entweder energetisch (energetische Verwertung) oder in Form 
einer alternativen Verwertungsmethode (alternative Verwertung) verwertet werden. Die Wahl 
der konkreten Verwertungsform (energetische oder alternative Verwertung) steht dem 
Auftraggeber frei und wird je Verwertungsauftrag vom Auftraggeber vorgegeben. Der 
Auftraggeber garantiert keine bestimmten Mengen je Verwertungsform.
Einige der Gegenstände müssen aufgrund zollrechtlicher Maßgaben, ohne den Verbleib von 
wirtschaftlich nutzbaren Resten, energetisch verwertet werden (zoll-konforme Verwertung).
Dagegen können bei ca. 30%-50% der jeweiligen Höchstauftragsmenge die Gegenstände 
energetisch oder alternativ in Form von stofflicher Verwertung bzw. als Ersatzbrennstoff 
verwertet werden (frei wählbare Verwertung). Die stoffliche Verwertung als alternative 
Verwertungsform kann optional vom Auftragnehmer angeboten werden und ersetzt dann 
teilweise oder ganz die Verwertung als Ersatzbrennstoff.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Abfallhierarchie (Anteil stoffliche Verwertung an der alternativen 
Verwertung) / Weighting: 10
Price - Weighting: 90

Estimated value
Value excluding VAT: 1 512 048,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
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Der Vertrag verlängert sich automatisch um jeweils 12 Monate, wenn keine Kündigung 6 
Monate vor dem Vertragsende erfolgt. Der Vertrag endet auch ohne Kündigung spätestens 
zum 31.05.2026.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Description

Title
Energetische Verwertung mVV - Lager 54329 Konz, 54293 Trier
Lot No: 3

Additional CPV code(s)
63120000 Storage and warehousing services

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland

Description of the procurement
Bei den Gegenständen handelt es sich zu ca. 90% um Masken (Mund-Nasen-Schutz und 
partikelfiltrierende Halbmasken) und zu ca. 10% um andere persönliche Schutzausrüstung wie 
bspw. Einmalhandschuhe, OP-Schutzkittel und OP-Hauben.
Die zu verwertenden Gegenstände lagern in durch Dritte (Lagerdienstleister) bewirtschafteten 
Lagern auf Paletten. Die Verpackungseinheiten (Karton) sind auf den Paletten mit Folie fixiert.
Der Auftragnehmer holt zu einem vereinbarten Termin die Gegenstände, in Form von ganzen 
Paletten, mit einem Schubbodenauflieger am Lagerstandort ab und verwertet diese 
anschließend ordnungsgemäß in Form einer stofflichen Verwertung, energetischen 
Verwertung oder Verwertung als Ersatzbrennstoff. Die Verladung der Paletten in den 
Schubbodenauflieger erfolgt durch den Lagerdienstleister mithilfe von Hubwagen o. ä. am Tor
/der Laderampe des Lagers durch die Tür an der Rückseite des Schubbodenaufliegers.
Die Gegenstände sind zum Teil in Umkartons verpackt (Versandeinheit). Je nach Hersteller 
sind die Waren zum Teil in weiteren Kartons (kleinste Verpackungseinheit) und ggf. auch in 
Plastikverpackungen verpackt. Der Auftraggeber verfügt über keine konkreten Zahlen darüber, 
welcher Anteil der Gegenstände wie verpackt ist. Die Verpackungen sind durch den 
Auftragnehmer nach den gesetzlichen Vorgaben einer ordnungsgemäßen Verwertung 
zuzuführen. Nach den gesetzlichen Vorgaben kann von einer Trennung der Verpackung von 
den Gegenständen abgesehen werden, wenn dies im Einzelfall wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Insoweit ist der Auftraggeber auf die Expertise des Auftragnehmers angewiesen.
Die Gegenstände müssen entweder energetisch (energetische Verwertung) oder in Form 
einer alternativen Verwertungsmethode (alternative Verwertung) verwertet werden. Die Wahl 
der konkreten Verwertungsform (energetische oder alternative Verwertung) steht dem 
Auftraggeber frei und wird je Verwertungsauftrag vom Auftraggeber vorgegeben. Der 
Auftraggeber garantiert keine bestimmten Mengen je Verwertungsform.
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Einige der Gegenstände müssen aufgrund zollrechtlicher Maßgaben, ohne den Verbleib von 
wirtschaftlich nutzbaren Resten, energetisch verwertet werden (zoll-konforme Verwertung).
Dagegen können bei ca. 30%-50% der jeweiligen Höchstauftragsmenge die Gegenstände 
energetisch oder alternativ in Form von stofflicher Verwertung bzw. als Ersatzbrennstoff 
verwertet werden (frei wählbare Verwertung). Die stoffliche Verwertung als alternative 
Verwertungsform kann optional vom Auftragnehmer angeboten werden und ersetzt dann 
teilweise oder ganz die Verwertung als Ersatzbrennstoff.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Abfallhierarchie (Anteil stoffliche Verwertung an der alternativen 
Verwertung) / Weighting: 10
Price - Weighting: 90

Estimated value
Value excluding VAT: 1 349 936,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag verlängert sich automatisch um jeweils 12 Monate, wenn keine Kündigung 6 
Monate vor dem Vertragsende erfolgt. Der Vertrag endet auch ohne Kündigung spätestens 
zum 31.05.2026.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Description

Title
Energetische Verwertung mVV - Lager 21129 Hamburg, 31139 Hildesheim, 19258 Gallin
Lot No: 4

Additional CPV code(s)
63120000 Storage and warehousing services

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland

Description of the procurement
Die zu verwertenden Gegenstände lagern in durch Dritte (Lagerdienstleister) bewirtschafteten 
Lagern auf Paletten. Die Verpackungseinheiten (Karton) sind auf den Paletten mit Folie fixiert.
Der Auftragnehmer holt zu einem vereinbarten Termin die Gegenstände, in Form von ganzen 
Paletten, mit einem Schubbodenauflieger am Lagerstandort ab und verwertet diese 
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anschließend ordnungsgemäß in Form einer stofflichen Verwertung, energetischen 
Verwertung oder Verwertung als Ersatzbrennstoff. Die Verladung der Paletten in den 
Schubbodenauflieger erfolgt durch den Lagerdienstleister mithilfe von Hubwagen o. ä. am Tor
/der Laderampe des Lagers durch die Tür an der Rückseite des Schubbodenaufliegers.
Die Gegenstände sind zum Teil in Umkartons verpackt (Versandeinheit). Je nach Hersteller 
sind die Waren zum Teil in weiteren Kartons (kleinste Verpackungseinheit) und ggf. auch in 
Plastikverpackungen verpackt. Der Auftraggeber verfügt über keine konkreten Zahlen darüber, 
welcher Anteil der Gegenstände wie verpackt ist. Die Verpackungen sind durch den 
Auftragnehmer nach den gesetzlichen Vorgaben einer ordnungsgemäßen Verwertung 
zuzuführen. Nach den gesetzlichen Vorgaben kann von einer Trennung der Verpackung von 
den Gegenständen abgesehen werden, wenn dies im Einzelfall wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Insoweit ist der Auftraggeber auf die Expertise des Auftragnehmers angewiesen.
Die Gegenstände müssen entweder energetisch (energetische Verwertung) oder in Form 
einer alternativen Verwertungsmethode (alternative Verwertung) verwertet werden. Die Wahl 
der konkreten Verwertungsform (energetische oder alternative Verwertung) steht dem 
Auftraggeber frei und wird je Verwertungsauftrag vom Auftraggeber vorgegeben. Der 
Auftraggeber garantiert keine bestimmten Mengen je Verwertungsform.
Einige der Gegenstände müssen aufgrund zollrechtlicher Maßgaben, ohne den Verbleib von 
wirtschaftlich nutzbaren Resten, energetisch verwertet werden (zoll-konforme Verwertung).
Dagegen können bei ca. 30%-50% der jeweiligen Höchstauftragsmenge die Gegenstände 
energetisch oder alternativ in Form von stofflicher Verwertung bzw. als Ersatzbrennstoff 
verwertet werden (frei wählbare Verwertung). Die stoffliche Verwertung als alternative 
Verwertungsform kann optional vom Auftragnehmer angeboten werden und ersetzt dann 
teilweise oder ganz die Verwertung als Ersatzbrennstoff.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Abfallhierarchie (Anteil stoffliche Verwertung an der alternativen 
Verwertung) / Weighting: 10
Price - Weighting: 90

Estimated value
Value excluding VAT: 1 068 416,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag verlängert sich automatisch um jeweils 12 Monate, wenn keine Kündigung 6 
Monate vor dem Vertragsende erfolgt. Der Vertrag endet auch ohne Kündigung spätestens 
zum 31.05.2026.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no
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Description

Title
Energetische Verwertung mVV - Lager 48488 Emsbüren
Lot No: 5

Additional CPV code(s)
63120000 Storage and warehousing services

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland

Description of the procurement
Die zu verwertenden Gegenstände lagern in durch Dritte (Lagerdienstleister) bewirtschafteten 
Lagern auf Paletten. Die Verpackungseinheiten (Karton) sind auf den Paletten mit Folie fixiert.
Der Auftragnehmer holt zu einem vereinbarten Termin die Gegenstände, in Form von ganzen 
Paletten, mit einem Schubbodenauflieger am Lagerstandort ab und verwertet diese 
anschließend ordnungsgemäß in Form einer stofflichen Verwertung, energetischen 
Verwertung oder Verwertung als Ersatzbrennstoff. Die Verladung der Paletten in den 
Schubbodenauflieger erfolgt durch den Lagerdienstleister mithilfe von Hubwagen o. ä. am Tor
/der Laderampe des Lagers durch die Tür an der Rückseite des Schubbodenaufliegers.
Die Gegenstände sind zum Teil in Umkartons verpackt (Versandeinheit). Je nach Hersteller 
sind die Waren zum Teil in weiteren Kartons (kleinste Verpackungseinheit) und ggf. auch in 
Plastikverpackungen verpackt. Der Auftraggeber verfügt über keine konkreten Zahlen darüber, 
welcher Anteil der Gegenstände wie verpackt ist. Die Verpackungen sind durch den 
Auftragnehmer nach den gesetzlichen Vorgaben einer ordnungsgemäßen Verwertung 
zuzuführen. Nach den gesetzlichen Vorgaben kann von einer Trennung der Verpackung von 
den Gegenständen abgesehen werden, wenn dies im Einzelfall wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Insoweit ist der Auftraggeber auf die Expertise des Auftragnehmers angewiesen.
Die Gegenstände müssen entweder energetisch (energetische Verwertung) oder in Form 
einer alternativen Verwertungsmethode (alternative Verwertung) verwertet werden. Die Wahl 
der konkreten Verwertungsform (energetische oder alternative Verwertung) steht dem 
Auftraggeber frei und wird je Verwertungsauftrag vom Auftraggeber vorgegeben. Der 
Auftraggeber garantiert keine bestimmten Mengen je Verwertungsform.
Einige der Gegenstände müssen aufgrund zollrechtlicher Maßgaben, ohne den Verbleib von 
wirtschaftlich nutzbaren Resten, energetisch verwertet werden (zoll-konforme Verwertung).
Dagegen können bei ca. 30%-50% der jeweiligen Höchstauftragsmenge die Gegenstände 
energetisch oder alternativ in Form von stofflicher Verwertung bzw. als Ersatzbrennstoff 
verwertet werden (frei wählbare Verwertung). Die stoffliche Verwertung als alternative 
Verwertungsform kann optional vom Auftragnehmer angeboten werden und ersetzt dann 
teilweise oder ganz die Verwertung als Ersatzbrennstoff.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Abfallhierarchie (Anteil stoffliche Verwertung an der alternativen 
Verwertung) / Weighting: 10
Price - Weighting: 90

Estimated value
Value excluding VAT: 698 224,00 EUR
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II.2.7. Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag verlängert sich automatisch um jeweils 12 Monate, wenn keine Kündigung 6 
Monate vor dem Vertragsende erfolgt. Der Vertrag endet auch ohne Kündigung spätestens 
zum 31.05.2026.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Description

Title
Energetische Verwertung mVV - Lager 01619 Zeithain (Dresden), 06116 Halle, 99428 Nohra
Lot No: 6

Additional CPV code(s)
63120000 Storage and warehousing services

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland

Description of the procurement
Die zu verwertenden Gegenstände lagern in durch Dritte (Lagerdienstleister) bewirtschafteten 
Lagern auf Paletten. Die Verpackungseinheiten (Karton) sind auf den Paletten mit Folie fixiert.
Der Auftragnehmer holt zu einem vereinbarten Termin die Gegenstände, in Form von ganzen 
Paletten, mit einem Schubbodenauflieger am Lagerstandort ab und verwertet diese 
anschließend ordnungsgemäß in Form einer stofflichen Verwertung, energetischen 
Verwertung oder Verwertung als Ersatzbrennstoff. Die Verladung der Paletten in den 
Schubbodenauflieger erfolgt durch den Lagerdienstleister mithilfe von Hubwagen o. ä. am Tor
/der Laderampe des Lagers durch die Tür an der Rückseite des Schubbodenaufliegers.
Die Gegenstände sind zum Teil in Umkartons verpackt (Versandeinheit). Je nach Hersteller 
sind die Waren zum Teil in weiteren Kartons (kleinste Verpackungseinheit) und ggf. auch in 
Plastikverpackungen verpackt. Der Auftraggeber verfügt über keine konkreten Zahlen darüber, 
welcher Anteil der Gegenstände wie verpackt ist. Die Verpackungen sind durch den 
Auftragnehmer nach den gesetzlichen Vorgaben einer ordnungsgemäßen Verwertung 
zuzuführen. Nach den gesetzlichen Vorgaben kann von einer Trennung der Verpackung von 
den Gegenständen abgesehen werden, wenn dies im Einzelfall wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Insoweit ist der Auftraggeber auf die Expertise des Auftragnehmers angewiesen.
Die Gegenstände müssen entweder energetisch (energetische Verwertung) oder in Form 
einer alternativen Verwertungsmethode (alternative Verwertung) verwertet werden. Die Wahl 
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

der konkreten Verwertungsform (energetische oder alternative Verwertung) steht dem 
Auftraggeber frei und wird je Verwertungsauftrag vom Auftraggeber vorgegeben. Der 
Auftraggeber garantiert keine bestimmten Mengen je Verwertungsform.
Einige der Gegenstände müssen aufgrund zollrechtlicher Maßgaben, ohne den Verbleib von 
wirtschaftlich nutzbaren Resten, energetisch verwertet werden (zoll-konforme Verwertung).
Dagegen können bei ca. 30%-50% der jeweiligen Höchstauftragsmenge die Gegenstände 
energetisch oder alternativ in Form von stofflicher Verwertung bzw. als Ersatzbrennstoff 
verwertet werden (frei wählbare Verwertung). Die stoffliche Verwertung als alternative 
Verwertungsform kann optional vom Auftragnehmer angeboten werden und ersetzt dann 
teilweise oder ganz die Verwertung als Ersatzbrennstoff.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Abfallhierarchie (Anteil stoffliche Verwertung an der alternativen 
Verwertung) / Weighting: 10
Price - Weighting: 90

Estimated value
Value excluding VAT: 677 280,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag verlängert sich automatisch um jeweils 12 Monate, wenn keine Kündigung 6 
Monate vor dem Vertragsende erfolgt. Der Vertrag endet auch ohne Kündigung spätestens 
zum 31.05.2026.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Description

Title
Energetische Verwertung mVV - Lager 63820 Elsenfeld
Lot No: 7

Additional CPV code(s)
63120000 Storage and warehousing services

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland

Description of the procurement
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II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

Die zu verwertenden Gegenstände lagern in durch Dritte (Lagerdienstleister) bewirtschafteten 
Lagern auf Paletten. Die Verpackungseinheiten (Karton) sind auf den Paletten mit Folie fixiert.
Der Auftragnehmer holt zu einem vereinbarten Termin die Gegenstände, in Form von ganzen 
Paletten, mit einem Schubbodenauflieger am Lagerstandort ab und verwertet diese 
anschließend ordnungsgemäß in Form einer stofflichen Verwertung, energetischen 
Verwertung oder Verwertung als Ersatzbrennstoff. Die Verladung der Paletten in den 
Schubbodenauflieger erfolgt durch den Lagerdienstleister mithilfe von Hubwagen o. ä. am Tor
/der Laderampe des Lagers durch die Tür an der Rückseite des Schubbodenaufliegers.
Die Gegenstände sind zum Teil in Umkartons verpackt (Versandeinheit). Je nach Hersteller 
sind die Waren zum Teil in weiteren Kartons (kleinste Verpackungseinheit) und ggf. auch in 
Plastikverpackungen verpackt. Der Auftraggeber verfügt über keine konkreten Zahlen darüber, 
welcher Anteil der Gegenstände wie verpackt ist. Die Verpackungen sind durch den 
Auftragnehmer nach den gesetzlichen Vorgaben einer ordnungsgemäßen Verwertung 
zuzuführen. Nach den gesetzlichen Vorgaben kann von einer Trennung der Verpackung von 
den Gegenständen abgesehen werden, wenn dies im Einzelfall wirtschaftlich unzumutbar ist. 
Insoweit ist der Auftraggeber auf die Expertise des Auftragnehmers angewiesen.
Die Gegenstände müssen entweder energetisch (energetische Verwertung) oder in Form 
einer alternativen Verwertungsmethode (alternative Verwertung) verwertet werden. Die Wahl 
der konkreten Verwertungsform (energetische oder alternative Verwertung) steht dem 
Auftraggeber frei und wird je Verwertungsauftrag vom Auftraggeber vorgegeben. Der 
Auftraggeber garantiert keine bestimmten Mengen je Verwertungsform.
Einige der Gegenstände müssen aufgrund zollrechtlicher Maßgaben, ohne den Verbleib von 
wirtschaftlich nutzbaren Resten, energetisch verwertet werden (zoll-konforme Verwertung).
Dagegen können bei ca. 30%-50% der jeweiligen Höchstauftragsmenge die Gegenstände 
energetisch oder alternativ in Form von stofflicher Verwertung bzw. als Ersatzbrennstoff 
verwertet werden (frei wählbare Verwertung). Die stoffliche Verwertung als alternative 
Verwertungsform kann optional vom Auftragnehmer angeboten werden und ersetzt dann 
teilweise oder ganz die Verwertung als Ersatzbrennstoff.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Abfallhierarchie (Anteil stoffliche Verwertung an der alternativen 
Verwertung) / Weighting: 10
Price - Weighting: 90

Estimated value
Value excluding VAT: 169 456,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Der Vertrag verlängert sich automatisch um jeweils 12 Monate, wenn keine Kündigung 6 
Monate vor dem Vertragsende erfolgt. Der Vertrag endet auch ohne Kündigung spätestens 
zum 31.05.2026.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no
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IV.1.1.

IV.1.

III.1.3.

III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13. Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Der Auftragnehmer -oder ein die Verwertung vornehmender Unterauftragnehmer- ist ein nach 
dem Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen 
Bewirtschaftung von Abfällen -Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG)- und der Verordnung über 
Entsorgungsfachbetriebe, technische Überwachungsorganisationen und 
Entsorgergemeinschaften -Entsorgungsfachbetriebeverordnung (EfbV)- zertifizierter 
Entsorgungsfachbetrieb.
Darüber hinaus wird eine Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. § 
31 UVgO i.V.m. §§ 123, 124 GWB gefordert.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Gefordert ist ein Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe 
der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bieter ansässig ist, sofern der Bieter in das 
Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist.
Für den Fall der Nichteintragung genügt die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für 
ausländische Bieter: oder vergleichbar).

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Gefordert ist der gültige Nachweis einer Zertifizierung als Entsorgungsfachbetrieb. Der 
vorgezeichnete Nachweis muss ab Bekanntmachung mindestens für eine Dauer von 12 
Monaten gültig sein.
Der Auftragnehmer setzt für die Erbringung der Leistung nur geeignetes, insbesondere 
fachlich qualifiziertes und adäquat erfahrenes Personal ein. Er stellt die Eignung des 
eingesetzten Personals während der gesamten Vertragslaufzeit sicher.
Der Auftragnehmer steht dafür ein, dass das von ihm eingesetzte Personal die erforderlichen 
fachlichen und persönlichen sowie sämtliche gesetzlichen und vertraglichen Anforderungen 
erfüllt, die für die Durchführung der mit diesem Vertrag übertragenen Aufgaben notwendig sind.
Auf Anforderung des Auftraggebers hat der Auftragnehmer die notwendige Qualifikation des 
von ihm eingesetzten Personals durch Vorlage geeigneter Bescheinigungen, 
Prüfungszeugnisse etc. nachzuweisen.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure
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VI.5.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3. Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement
Framework agreement with several operatorsEnvisaged maximum number of participants to 
the framework agreement: 7

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 31/05/2023 14:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 30/06/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 31/05/2023 14:01Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Die Vergabekammern des Bundes
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.de
Telephone: +49 228-94990
Fax: +49 228-9499163
Internet address: https://www.bundeskartellamt.de

Date of dispatch of this notice
27/04/2023

mailto:vk@bundeskartellamt.de?subject=TED
https://www.bundeskartellamt.de

